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Pronominalien.



sei..in sei alle, cach-la cein..in cein n-aili je das eine Mal..
das andere Mal', bald..bald".

d) Der andere von zweien' kann auch durch a chde,
eigentlich 'sein Genosse", ausgedrückt werden. Der Voka-
lismus dieses Wortes wird oft auf die substantivischen
Pronomen a) und b) übertragen: alele, arele, nach Sie,
int de.

482. Zur Gestalt von alle usw.: alle, vortonig ala,
entspricht genau lat. alius gr. äXXoc, got. aljis. Das // der neu-
tralen Form aill kehrt wieder in der Komposizionsform all-
'zweiter' §392 (aber al-anman 'andere Namen' Ml 48c 34, aili-thre
'Pilgerschaft' zu tir Tand'). Daß diese alt ist, zeigt gall. Allo-
brogesy kymr. all-fro 'ausländisch, verbannt'. Im Britannischen
ist 11 weiter ausgebreitet: kymr. ardll 'anderer', pl ereill (gegen
ail 'zweiter'), das auch die Doppelung des Stammes als geniein-
inselkeltisch erweist. Das 11 wird wohl auf In zurückgehen und
auf einen Zusammenhang mit dem Ortsadverb -all § 477 weisen.
Aber der Ursprung der lenierenden palatalen Endung ist nicht
klar (-i?, vgl. lat. ali-guis ali-unde; oder -üZ?).

nech, ni, nach, na, nechtar.

Ascoli, Supplein, period. dell'Archivio Glottologico Italiano
I, 77 ff.

483. a) NA nech, n. ni, G mich, D neuch neoch
heißt 'irgendeiner, ein Beliebiger; etwas', mit der Negazion
keiner, nichts'. Nur in Ml wird ein besonderer neu-
traler Dativ Hin, iteo gebildet (einmal negiert D du neph-ni
69 c 7).

Der Plural wird durch alaili, araili vertreten (§ 480 b).

nech wird auch zur Stütze eines Relativsatzes ver-
wendet, z. B. comalnad neich for'chanat 'Erfüllung dessen'
oder c alles dessen, was sie lehren' Wb 29 all.

b) Adjektivisch als 'irgendein' ist das Wort pro-
klitisch und lautet nach, n. na (geminierend). Abgesehen
vom NA n. na und vom G f. nacha hat der ganze Singular
aller Geschlechter gewöhnlich die Form nach, so daß sich
die alte Flexion nur noch in der Wirkung auf den


folgenden Anlaut kundgibt, z. B. Asg m. nach n-aile, f.

19*












[image: ]

[image: ]

Retrieved from "https://wikisource.org/w/index.php?title=Page:Thurneysen_Handbuch_des_Altirischen_1_Grammatik.pdf/311&oldid=877117"


		Category: 	Not proofread




	





	Navigation menu

	
		

	
		Personal tools
	

	
		
			English
	Not logged in
	Talk
	Contributions
	Create account
	Log in


		
	



		
			

	
		Namespaces
	

	
		
			Previous page
	Next page
	Page
	Discussion
	Image
	Index


		
	



			

	
	
		English
	
	
		
		

		
	



		

		
			

	
		Views
	

	
		
			Read
	Edit
	View history


		
	



			

	
	
		More
	
	
		
		

		
	



			

	Search

	
		
			
			
			
			
		

	




		

	

	

	
		
	

	

	
		Navigation
	

	
		
			Main Page
	Scriptorium
	News
	Recent changes
	Random page
	Random book
	Help
	Donate


		
	



	

	
		Tools
	

	
		
			What links here
	Related changes
	Special pages
	Permanent link
	Page information
	Cite this page
	Get shortened URL
	Download QR code


		
	




	
		Print/export
	

	
		
			Create a book
	Printable version
	Download EPUB
	Download MOBI
	Download PDF
	Other formats


		
	



	







		 This page was last edited on 2 April 2021, at 19:55.
	Text is available under the Creative Commons Attribution-ShareAlike License;
additional terms may apply.
See Terms of Use for details.



		Privacy policy
	About Wikisource
	Disclaimers
	Code of Conduct
	Developers
	Statistics
	Cookie statement
	Mobile view



		[image: Wikimedia Foundation]
	[image: Powered by MediaWiki]






